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(Protokoll des Schriftführers) 

Protokoll über die Jahreshauptversammlung des TSV Dietfurt am Sonntag, 
20.02.2000, 14.00 Uhr im Gasthaus Holdenried 

1. Vorstand Claus Schwegler konnte zur JHV 74 Vereinsmitglieder begrüssen. Nach 
Dank an das Gasthaus Holdenried, an die Vereinsmitglieder für ihre Vereinstreue 
und dem Jagdpächter, wurde in einer Gedenkminute an das im abgelaufenen 
Vereinsjahr verstorbene Mitglied gedacht. 

Es folgten nun die einzelnen Berichte  

1. Schriftführer 

Von 2. Vorstand und Hauptkassier wurde vertretungsweise das Protokoll des 
Schriftführers Peter Reissig zur JHV am 07.02.99 verlesen. 

 
2. Vorstand und Hauptkassier 

Dieter Hörauf bedankte sich zunächst als 2. Vorstand bei 1. Vorstand Claus Schwegler für 
die im abgelaufenen Vereinsjahr geleistete Arbeit. Anschliessend gab ein seinen 
Kassenbericht ab, aus welchem zu ersehen war, dass das Vereinsjahr mit einem 
Gesamtkassenbestand in Höhe von 76 662,33 DM abschloss. Hervorzuheben waren 
Spenden für den Neubau des Sommerhauses von der Stadtverwaltung Treuchtlingen 
20 000,-- DM und der Waldgenossenschaft in Höhe von 3 000,-- DM. Zum Ende des 
Vereinsjahres gehörten 402 Mitglieder dem TSV Dietfurt an. Nachdem der Bericht 
abgegeben wurde, folgte der Bericht der Kassenprüfer Richard Zäh und Hermann 
Knab sen.. Richard Zäh bescheinigte Dieter Hörauf, wie bereits in den vergangenen 
Jahren, eine einwandfreie Kassenführung. Auf Antrag R. Zäh wurde D. Hörauf von den 
anwesenden Vereinsmitgliedern einstimmig die Entlastung erteilt. 

 
3. Spielleiter Fussball 

Erwin Eckert wusste zu berichten, dass im Spieljahr 99 von 6 Vorbereitungsspielen 2 
gewonnen und 4 verloren, von 15 Rundenspielen 2 gewonnen, 2 unentschieden und 
11 verloren wurden, was derzeit nur einen vorletzten Platz in der Tabelle bedeutet. 
Die 2. Mannschaft musste, so Eckert, künstlich am Leben gehalten werden. Es 
musste jede Woche bis zuletzt gebangt werden, dass genügend Spieler anwesend 
sind, damit ein Spiel angepfiffen werden konnte. 

Schliesslich gab Eckert offiziell bekannt, dass er für das Amt des Spielleiters für die 
anstehenden Neuwahlen nicht mehr zur Verfügung steht, da er den Verein wechselt. 
Er gab noch bekannt, dass in einer Spielersitzung über den weiteren Verlauf in der 
Sparte Seniorenfussball debattiert wurde. Hierbei stellte sich heraus, dass sich in 
diesem Bereich lediglich 7 Spieler bereiterklärten, in der kommenden Saison in 
Dietfurt zu spielen. Er appellierte nochmals an die jungen Spieler, den Spielbetrieb 



beim TSV Dietfurt nicht einschlafen zu lassen, da ja nun endlich mit einer 
ordentlichen Jugendarbeit , wenn auch z.T. nur in Spielgemeinschaften, begonnen 
wurde und diesbezüglich für die Zukunft wieder eigenes Spielermaterial zur 
Verfügung stehen würde. Er bedankte sich schliesslich nochmals für die 
Unterstützung aller in seinem Amt. 

 
4. Spielleiter Jugend 

Karl-Heinz Schneider konnte im Bezug auf Fussball erfreulicheres berichten. Im G- und 
F-Jugend-Bereich übernahm der TSV Dietfurt in der SG 
Schambach/Dettenheim/Dietfurt unter der Leitung von Thomas Lutz und K.-H. Schneider 
die Federführung. 

Die C-Jugend hat einen schweren Stand, nachdem ein Grossteil der Spieler noch in 
der D-Jugend spielen dürften und somit z.T. mit den gegnerischen Mannschaften 
überfordert waren. 

Die A-Jugend konnte in 9 ausgetragenen Spielen 8 Siege und 1 Unentschieden und 
somit einen 1. Platz in der Tabelle erreichen. 

Er konnte noch berichten, dass seit einigen Jahren eine Kinderturngruppe beim TSV 
Dietfurt unter der Leitung von Marion Reuter, Angelika Köget und Karin Wagner-
Reissig betreut wird, die sich immer grösserer Begeisterung erfreut. Erfreulich war 
auch die in diesem Jahr erstmals abgehaltene Weihnachtsfeier für alle Jugendlichen 
der Sparten Fussball, Tennis und der Kinderturngruppe, welche grossen Anklang 
fand. 

5. Damengymnastik 

Siegrid Schneider verlas das Protokoll der Leiterin der Damengymnastikgruppe, Ilona 
Dänzer, da diese nicht anwesend sein konnte. Sie brachte vor, dass diese Sparte 
nunmehr 26 Jahre im Verein etabliert ist. Im Jahr 99 wurde das 
0961 
Fitnessangebot in dieser Sparte erweitert, sodass der Platz in der Schule 
Schambach nicht mehr ausreichte. Deswegen wurde eine Halle in der Senefelder 
Schule angemietet, in welcher sich die Damen am Dienstag von 19.00 - 19.45 in 
Aerobic und von 20.00 - 20.45 Uhr in Step-Aerobic fit halten konnten. Auch im Jahr 
99 konnten einige neue Mitglieder in dieser Sparte begrüsst werden. Nach Dank an 
die Stellvertreterin, Brigitte Mrasek, u.a. auch für die Organisation des Ausfluges am 
15.05. 99 nach Bamberg schloss sie den Bericht. 

 
6. Tennisabteilung 

Die Leiterin der Tennisabteilung, Dorothea Materna konnte berichten, dass in der 
Saison die 1. Herrenmannschaft den Klassenerhalt in der K 3 schafften, nachdem in 
diesem Bereich eine Umorganisation stattgefunden hat. Im Spieljahr 1999 konnte die 
Damenmannschaft in der K 4 einen 4 Platz von 6 Mannschaften herausspielen. Bei 
den abgehaltenen Vereinsmeisterschaften gingen als Meister hervor: Herren: Harald 
Ludwig, Frauen: Dorothea Materna, Doppel Herren: Uhlig Martin/Ulrich Kattinger, Doppel 



Damen: Gudrun Stenuf/Dorothea Materna, Mixed: Thomas Schmoll/Dorothea Materna. 
Derzeit gehören dieser Sparte 87 Mitglieder, davon 33 Aktive, 36 Passive und 18 
Kinder an. 

 
7. Skiabteilung 

Peter Reissig trug stellvertretend für Thomas Lutz kurz die Aktivitäten in dieser Sparte 
vor. So wurde durch Thomas Lutz und Peter Reissig, nachdem L. Herzner vom Amt 
des Leiters dieser Abteilung am 15.03.99 zurücktrat, eine Skifahrt nach Hochfugen, 
Hotel Schiestl, am 04.02.2000 organisiert, bei der insgesamt 45 Teilnehmer dabei 
waren. Eine weitere Fahrt, vermutlich eine Tagesfahrt, wurde ins Auge gefasst, 
ausserdem ist im Mai/Juni eine Wanderfahrt nach Seefeld/Österreich geplant. Die 
Sparte hat derzeit 106 Mitglieder. 

 
8. Kirchweihlauf 

K.-H. Oberhuber berichtete kurz über den Kirchweihlauf 1999 und brachte ein, dass 
auch im Jahr 2000, nachdem offensichtlich wieder grösserer Zulauf zu erwarten ist, 
durchgeführt wird. Die Orgnisation wird wieder von K.-H. Oberhuber und Lothar Arlt 
übernommen. Er dankte nochmals allen Helfern zum guten Gelingen dieser 
Veranstaltung. 

9. Vorstand 

Claus Schwegler bedankte sich nochmals bei allen Spartenleitern für ihre Ausführungen 
und ging selbst nochmals auf einzelne Geschehnisse im Vereinsjahr ein. 

Zunächst bedauerte er, dass hinsichtlich der Fußballsenioren das „Aus" droht. Er 
forderte nochmals die Spieler eindringlich auf, sich diese Entscheidung nochmals 
durch den Kopf gehen zu lassen, da eine Wiederaufnahme des Spielbetriebes 
vermutlich nicht möglich sein wird, wie in angrenzenden Vereinen bereits bewiesen. 
Einen Dank sprach Cl. Schewgler Thomas Lutz und Peter Wagner für das Arrangement 
im Bereich Kinderfussball aus. 

Bezüglich der Damengymnastikgruppe ging er nochmals auf die hervorragende 
Leitung dieser Sparte ein, was sich auch durch den grossen Zuspruch in den 
Turnstunden bemerkbar macht. Er dankte nochmals Ilona Dänzer und deren 
Stellvertreterin Brigitte Mrasek für die geleistete Arbeit. 

Bezüglich Tennis dankte er allen in dieser Sparte aktiven und passiven Mitglieder, 
insbesondere der Führung der Sparte. Nach seinen Angaben ist es erfreulich, dass 
die 1. Herrenmannschaft den Klassenerhalt erreichen konnten. Lob sprach er auch 
der Damenmannschaft für den 4. Platz in der letzten Saison aus. Ganz erfreulich ist 
es, so Claus Schwegler, dass auch in dieser Sparte ein besonderes Augenmerk auf die 
Kinder und Jugendlichen gerichtet wird. 

Bezüglich der Skiabteilung dankte er Thomas Lutz und Peter Reissig für die spontane 
Übernahme der Organisation dieser Sparte, nachdem L. Herzner für dieses Amt 
nicht weiter zur Verfügung stand. Er dankte jedoch auch ihm für die in den letzten 



Jahren geleistete Arbeit. Nach der letzten Fahrt nach Hochzögen, die doch grossen 
Zuspruch fand, besteht die Hoffnung, dass in Zukunft die Fahrten nach wie vor 
durchgeführt werden können. 

Einen ganz besonderen Dank sprach er den Betreuerinnen der Kinderturngruppe, 
Marion Reuter, Angelika Köget und Karin Wagner-Reißig für ihre Tätigkeit aus. Die 
Jugend ist ein wichtiges Standbein des Vereins und auf dieses muss besonders 
geachtet werden so Claus Schwegler. Die hervorragende Arbeit in dieser Sparte wurde 
bereits bei Auftritten bei Veranstaltungen unterstrichen. Erfreulich fand er auch die 
erstmals in diesem Jahr durchgeführte Weihnachtsfeier für alle Kinder und 
Jugendlichen der einzelnen Sparten. 

Schließlich ging er noch kurz auf den Baufortschritt am Sommerhaus ein. Bislang 
sind grösstenteils die Toiletten, sowie der Wirtschaftsraum und die 
Küche komplett gefliest. Die Küche und die Eckbank im Wirtschaftsraum sind bereits 
eingebaut. Die offizielle Einweihung ist am 1. Und 2. Juli 2000. 

 
Anschliessend wurde von den Anwesenden der scheidenden Vorstandschaft 
einstimmig die Entlastung erteilt. 

 
10. Neuwahlen 

Als Wahlausschuss erklärten sich Ursula Gagstetter, Lothar Arlt und Gerd Durst 
bereit. Bei den anstehenden Neuwahlen mussten, nachdem sich Erwin Eckert als 
Spielleiter, L. Herzner als Leiter der Skiabteilung und Karl Herzner als 
Ausschussmitglied nicht mehr zur Wahl stellten, neue Mitglieder für den 
Vereinsausschuss gefunden werden. Rita Rachinger, Ulrich Kattinger und Klaus 
Lachmann stellten sich dafür zur Verfügung. Nachdem die Wahlscheine von den 
anwesenden Vereinsmitglieder abgegeben wurden, konnte 1. Vorstand Claus 
Schwegler noch einige Ehrungen durchführen. Dies waren im einzelnen: 

Für 25jährige Mitgliedschaft das Ehrenzeichen in Silber: 
Auernhammer Getraud, Beyer Monika, Bohm Marianne, Durst Andreas, Durst Gerd, 
Friedrich Brigitte, Gagstetter Ursula, Heinrichmeyer Otto, Herrmann Werden, Hörauf 
Claus, Kattinger Friedrich, Lachmann Klaus, Mrasek Brigitte, Mrasek Heinrich, Neefischer 
Dieter, Pledl Martin, Rathsam Karl, Reitlinger Wilfried, Schmidt Gerhard, Schwegler 
Paula, Schwegler Claus, Wagner Peter, Wild Monika, Winter Jürgen, Winter Martin und 
Zäh Richard 

Für 50jährige Mitgliedschaft das Ehrenzeichen in Gold: 
Himmel Wolfgang, Mössner Karl, Schiebath Heinz sen. und Zäh Adolf 

Ausserdem wurde bekanntgegeben, dass auf Beschluss der Vereinsausschusses 
Ernst Rottler zum Ehrenmitglied ernannt wird. Er konnte jedoch aufgrund Krankheit 
nicht anwesend sein. 

Die Neuwahlen endeten wie folgt: 



1.Vorstand Claus Schwegler,  
2. Vorstand und Hauptkassier Dieter Hörauf,  
Schriftführer Peter Reissig,  
Spielleiter Fussball nicht besetzt,  
Jugendleiter KarlHeinz Schneider,  
Damengymnastik Ilona Dänzer,  
Skiabteilung Thomas Lutz,  
Tennis Dorothea Materna,  
Verwaltung Sommerhaus Marianne Reuter,  
 
als Ausschussmitglieder  
Robert Friedrich, Dieter Reissig, Rita Rachinger, Ulrich Kattinger und Klaus Lachmann.  
 
Kassenprüfer  
Richard Zäh und Hermann Knab sen. 

11. Wünsche, Anträge u.a. 

 
In der Diskussion wurde von Ralph Dinkelmeyer und Gudrun Stenuf nochmals eindringlich 
davor gewarnt, dass der Spielbetrieb der Seniorenfussballmannschaft eingestellt 
wird. Es müssen unbedingt alle Möglichkeit ausgeschöpft werden, damit dies 
verhindert werden kann. Es wurde hierauf ein Gremium, welches sich mit dieser 
Problematik gesondert auseinandersetzen soll, gesucht. Für dieses Gremium 
erklärten sich bereit: Walter Auernhammer, Ralph Dinkelmeyer, Uwe Kretzschmar und 
Marko Beyer. Der anwesende Trainer Felleiter sicherte die Unterstützung zu, legte 
sich jedoch bezüglich der kommenden Saison im Bezug auf seine Person nicht fest. 

 
Claus Schwegler konnte sie Sitzung um 16.45 Uhr beschliessen. 

Peter Reißig  

Schriftführer 

   

   

   

   

 


